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MeldungspflichtderMelitervorpflichtigen.
ImlaufendenMonathaben

sichdieMilitärappflichtigenderKel¬
lungsjahrgange1897bis1909beizu¬
nemmagistratischenBezirksamt
zumelden ,in dessenAmtsbereit
sieam1 .Jännerwohnten.DieMeldung
kannentwederschriftlichodermündlich
geschehen .UmeinemgroßenAndre¬
gevorzubeugenwurdedieEinrichtung
getroffenn,daßdenMeldungspflichtigen
derverschiedenenJahrgängeinMeldung
angewissenTagenempfohlenwurde
DieseEinrichtunghatsichgutbewährt,
DieTagevom2 .bismol.12 .Jänner
warenführdieGeburtsjahre1727-1878
bestimmt.WeiterswirddieEinhaltung
folgenderTageempfohlen:fürGe¬
burtsjahrgang18der12oder17 .Jänner
1880der1 .oder16 .Jänner,1881der15oder
10 .Jänner1882der20oder21 .Jänner,
1889der28 .d .23 .Jänner1887der25.

oder26 .Jänner1885der27 .28 .Jänner
1886der29.Jänner,1887der30.Jänner

1909 .
er ventionenfürKindergarten
Bredungswissenschaftlicheu .human
tareZwecke.DerStadtrathatnach
einemBerichtdes M .Tomola ,an
Subventionenbewilligt .EinVereinsam
dergarten :demKindergartenvereinin
1 .Bez .1000k ,demVereinIhr .Kinderbewahr¬
anstalt 400M ,demKindergartenvereinin
3 .Bez.1000K,dem1 .WiedererKindergarten¬
verein1000k ,dem1 .WienerVolksKinder
gartenverein2000MdemMargareter
Kindergartenverein3000k ,dem1 .Maria¬
hilfer Kindergartenverein1000k demNeubauer
KindergartenKomiten3000kdem1 .Josefstädten
Kindergartenverein1200M ,demKindergar¬

1

ewerenimG .Bez .3000vom1 .Kindergar¬
tenvereinim10 .Bez.3000r ,demRudolfsheimer
Kindergartenverein2000R .demKindergarten
FrauenvereinHernals400M,demKindergar¬
tenvereinGersthof1000k demVereinder
KleinkinderbewahranstaltinOberDöbling
200MdemVereinderKinderfreundein
Lang-Speifing300K .füranderweiti¬
geKindergarten :MarieGehrig200,
MutterhausderTöchterdergöttl .Liebe400k
GesellschaftderTochterderGöttl.Liebefürden

KindergartendesFilialhausesHerzMaria
Klosters18 .Bez.400M,Kais.ElisabethMädchen,
heim200l .KongregationderTöchterder
göttl .Liebe,hirschstetten860,Kongregation
derTöchterdergottl .LiebeRagan860 ,

KongregationderDienerinnendesheil .Herzen
zu500k MargareteSteinbock200
PaulineSchöber200kMariaGeiger150
MarieFrauer200M ,AnnaHendl200
fürPrivat-LehrerinnenBildungsanstal¬

ten ,Privat-Volks-undBürgerschulen,dem
KonventderF .C.Ursulinnen1000kKonge¬
gationderSchulschwesternvom3 .Ordendes
heil ,FranzSeraphikus10Mk,Kongregation
Schulschwesternvom3 tendesheiligen
desSt .Franziskus200M,Kongregation
derTöchterdesgöttl .Heilandes500,
Lehr-undErziehungsanstaltderTöchter
desgöttl .Heilandes400R .PrivatVolks¬
schulefürKnabenmitÖffentlichkeitsrecht
der Kongregationder BrüderderChristl.
Schulen700Kongreg¬tionderchristl .
Schulbruder 3000 Theodorus(Karl
SteberDirektorderihr ist .Schulbruder

undDirektorderVolks¬undBürgerschufe
fürKnabenmitÖffentlichkeitsrecht18 .Be¬
1000k .KongregationderarmenSchul¬
schwesterndeNotreDank3500Konge¬
gationderBarnh.Schwesternv .H.Vinzenzv .Pau¬
1000k Kongregationder Marienbruderin
Gersthof1000kLehr-u .Erziehungsanstaltder
SchwesternvomarmenKindeJesus1400

katholischerSchulvereinfürÖsterreich

8000scherSchulverein5000Presby.
terin derevang .Gemeinde20000Verein¬
deutschesStudentenheiminCilli500k ,Verein¬
zurErhaltungeinerdeutschenSchuleinGörz
500SchulausschußderdeutschenVereins¬
schuleinDittersdorfbeiWigstadtl200k
OrtsschulvereinGrastung200 ,Ortsgruppe
WindischGeistritzdesdeutschenSchul¬
vereines200l .fürPrivatHandels-und
FortbildungsschulenundLyzen :Verein
zurFörderungderHandelsschulefürkath.
MädcheninWien500 ,VereinzurFörder¬
ungderHandels-u .Fortbildungsschulen
500M,VereinzurForderungdesSchulwesens
im18 .Bez .500Verein ,freieszu
200SchulvereinfürBeamtentöchter1200
PrivatHandels-u .FortbildungsschuleRobert

Perkmann500 ,vereinfürHauswirtschaft¬
licheFrauenbildung500,ErstesSr .Lehrinsti¬
tut fürKoch-undHaushaltungskunde250M,
für Musik -undTheaterschulenMusik¬
Opern-u .SchauspielschuleRud.Liebing100k,
TheaterschuleAlfr.v .Tscheburg100fürander¬
weitigeBildungs-undwissenschaftlicheZwe¬
cke :Vereinösterr .Zeichenlehrer400M,Verein¬
österr .Taubstummenlehrer300Vereinzur
ErrichtungkommerziellerLehranstalten
u .gewerbl .Fortbildungsschulen400 .r .
pädagogischeGesellschaft400M,Vereinzur
PflegedesTugendspieles8000,Verein
zurPflegedesTugendspielesum3 .Bezirke
1000 .Deutsch-österr .Stenographenbund
600 ,OrtsgruppeWährungderLehrmittel¬
zentrale500OrtsgruppeSalarienberg
gassederLehrmittelzentrale400M,Gesell¬
schaftzurGründungu .Erhaltungeinesösterr.
Schulmuseumsin Wien2000Schülerlade
derMädchen-Handelsschule7 .Bez.100Mk,Schue¬

ladedergewerbl .Fortbildungsschule
fürMädchen4 .Bez .100K .fürKnabenbe¬
schäftigungsanstalten:Margareter
Kinderfort200k .kath .Jünglingsverein¬
Mariahilf2000k ,kath .Jünglingsverein¬
Wieder50k .Knabenbeschäftigungsan¬



staltdesWerkesdeshl .Franz.Regis
300VereinfürKnabenhandarbeit
1200r .Knabenbeschäftigungs¬
u .Verpflegs-AnstaltBreitenfeld800M,
S .Severiumsvereins- Art .Neuleichenfeld
800k ,Kinderbewahru .Beschäftigungs¬
anstatt deralten PfarreCatring300M
SakringerTugendschutz200 ,Komitenzur
ErhaltungeinerKnabenbeschäftigungsan¬
staltinHernals600,Verein,Pestalozzi
zurGründungundErhaltungvonKnaben
BeschäftigungAnstalten500r ,Tagesheim¬
stättefürschulpflichtigeKinder1000füran¬
derweitigeHumanitäreZwecke.Vereinzur
UnterstützungmittelloserTaubstummer
Schulkinder800M,Pensionsvereinfürgro¬
sorischangestellteu .privateLehrerinnen
200M,AltersversorgungskassedesVereines
fürKindergartenu .Kinderbewahranstal¬
teninÖsterreich200M,Kongregationder
Schwesternv .d .schmerzl.Mutter900Man
Weihnachtssubventionen:demFrauenverein¬
zurunentgeltlicheArbeitsschulen200.

OsterreichischerJugend-u .Architek
ter ,1 .sch .

gruppefürArchitektoru .Hochbau¬
morgendienstag7 Uhraber

VortragdesDozentenD .Karl
holendieGrundsätzedermodernen
DenkmalpflegebeiKirchenwesen¬
rierungen ,mitLichtbildern.

Laverhause hette
HeuteVormittagwurdeimNa¬

andievonderGemeindeWieneinbeidenEnueste ,wennvon
derlapsumderStadteröffnen.
AnderselbennamenZeitvomHandels
ministeriumMinisterialratu .Heinrich
Kantzky,u .KommissorderSeebehörde
8 .WalterBardos ,vonEisenbahn¬
nisteriumOberinspektorBesoger
u .VorstandPeschke,anAckerbau¬
ministeriumKonzipist.v .Hohenblum

u .Regierungsratführett ,vonder
Domie-Regulierungs-Kommission
BaudirektorBodech,Baurathalter
u .Min .Sekretär ,Dr .Zeiner ,vom1.

LandeskulturAbg .Lechner ,von
deru .v .Handels-u .Gewerbekomme
Kammerrat,FritzMandel,u .Konsistent
2 .SattlerDornbacher,vonderBöse
fürlandwirtschaftlicheProdukte,Vize.präsidentvielBörsendeteGibian
undSchmeichleru .Gen.SecretoRegie¬
rungsratDr.Gorowitz,vonderk .k.
Landwirtschafts-GesellschaftVizern,
sidentFreiherrv .Ehrenfels,vonder
österr .ZentralstellezurWahrungder
landu .forstwirtschaftlichenInteressen¬
SimitschReichsritterv .Hohenblum

u .Johan ,vomVer¬
österreichischerInteressentenfür
handeu .sportinlandwirtschaftli¬
chenProduktenPräsidentPollet ,die
Vorstandsmitgliedermüssigu .
Margulis ,vomu .v .Müsener.
bandkommerzialratFurchu .Ver¬
BandssekretärKasparet,vomGe¬
tatoremfür Flußu .Kantschaf¬
fahrtinOsterreichAdmiralv .Beck.
u .Hofratein ,vonderGenos¬
senschaftderAgentenanderBörst
fürlandwirtschaftlicheProdukteVor¬
steherBeer ,Bodenu .ein¬
vonStadterte Oppenbergeru .
Wessel,vomLagerhaus-Ausschuß
dieG .Agmann,legal ,Ober¬
leuthe ,obu .S .v .Do¬
fernerG .Kleider ,vomMagistrat
Magistratsratu .ConstantiaMayer
KommissärH .Nebel ,Oberbauert
Syra Baurat Klingigvom
LagerhausderStadtWienDirektor
StrasservonderSamenkontroll ,
NationHofratv .einziert.

Um11UhreröffnetBauu .
gerdieEnttemitfolgendesAnsprache.

denherrenbekannt ,daßüberdasBuchesderStadtAdenziemlichab¬
fälligeUrteileindenKreisenderGe¬
schäftsweltlautgewordensind .Eswird
allgemeinhervorgehoben,daßdieEr¬
richtungendesStadtLagerhausesnicht
vollkommenentsprechenunddadurch
auchderZweck,demdasLagerhausdenen
sollmichweisen.Esistdaerdiemöch¬Hebung
lichdesLagerhauserschonsehrlange
ZeitGegenstandderBeratungengewe¬
sen.InderletztenZeitistbeschlossen
worden ,umInquestezuveranstalten
In einer Zimeist einWismar
worden ,das ich einmalgesagtvom
mannichtweiß ,wasmaninsollbe¬
autmaneineInquesteein ,dielan¬
iemals zur Beeinträge
ganz der Künstezudurch

elbesolchedaßdieseWorte,die
inwirklicheinmalgebrauchthabehie¬
unwahrwerdenundichhöre ,daaus
derInquerewircklichetwashervor¬
gast ,dazurHebungdesCapi¬zweckdienlichist .VonmeinerSe¬
könnenSie der Unterungund
torumvollendiverscheein¬
WannschondieGemeindeimBesitze

einessolchenUntert,sooftdiesen
auteman so gefallenn ,daß
derZeiterreichwird .Sieallemei¬
neHerrn,dieSiejadeninteressierten
weisenangehören,werdenbis
seinunsdiebestmöglichenRestan¬
zugebenundwennwirdasGelddazu
ebenwerden ,werdenwirsieauch
derAusführungbringen.IchbisabergeradeausdemletztenGründe
etwasbescheidenzusein ,dennwenn
die Ausgabenzugroßwären ,o¬
könntedannein Hinderswegen
ichhoffeunderwarte,daßsieauch
dazubeitragenwerden,umdieBe¬
führungderReorganisationzuer¬



1
möglichen .DieGemeindeWienwird Artb )in welchemUmfang
auchindiesemPunktebestrebtsein als erster Roderwohrt
ihrenRuffestzuhalten,unddahinwirdieVizepräsidisderBahnfürund

wirtschaftlichePackthat .Ratan ,daßdieWirtsche,derInteressenten
Weildashat ,ihr betont ,WiennachMöglichkeiterfülltwerden.

derherLagewünschtdann sie bezüglicheshandtnichtdas
derExpressedenbestenholzund jener hof auf diesekönnt .
entschuldigt,mitdemHinweisaufdie währenaufandernsittendie
SitzungdesLandtagesseinWeggehen¬handelarbeitenzurückung,habeder Obmanndesgemein¬ sich in einemArtikelgewe¬götlichenLagerhauskommissionvor zusammenen ver¬R .Dann laut in schiedenePastornvor3640JahrenNamender Enquettlich¬ nemtituland sondernal¬
ne dembegermeister eitelt ,u diesenfaktorengehört.verspricht,dieIhnenwerdesichbe¬ ErrichtungdesLagerhausesinWir¬
mußen ,dasResultatsozusammen¬durchdiesichdemPfandesbeden¬zufassen,ist derBürgermeistersolte tandverdachtenerworbenhat ,und
wennihndesReferat ,understellet die donauregulierung ,fernerdie

werden ,die überzeugungquoi cutorisierung die bahrvnd
daßwirdasErsteAbsichtigenderRed¬dieErrichtungzuSchiedsgerichtes¬
denempfehledie ErgebnisseEr¬ mit15de20jahrentsprichtdas
gebedemWohlwollenderSamm¬Lassante lange nichtmehrdenunddendesBurgermeistersinAnsprüchen,denderzeitigenVer¬Erde hingerentgegnet : soltten ,zuseinerEinrichtungWenndie heran ,denwillen ist es von andernbentirenden
ist großeOfferzutrugen ,soegalien Institutorconsensusumssesvordemich et auchandie verhabedesat¬ dieFederfast nurderWunschebehörden ,dieGemeinetvonder der vonzur getrofenenIntressanten
zu unterstüzen ,denmann einsehentlichenin JohabesieHerren ,dasLagerStadtwer¬zusammen:ErweiterungderTageliegtnichtfl ,imInteressederStadtrum durch Erbauung ein¬an allein sonderninsules großenSprechersanderDonau¬des gegenReichelbefallbe¬ lande mit ihrer aus¬Bucheschluß ,mit denaus wischenEinu .wurdeVerrichtungen.eüchdochdachesan dieEinsenden sorsdieErrichtung ,nachmischerdafür ,daßsiederEinladungderGe¬ VorstungenfürdenZuschlagver¬nen gefolgt ,u . lese ,da freilungene perNumehr übernimmt auchanschenGewitzigermitzu an den Vorschund entsprochenundgroßerTeilungsschnach da eine ande¬ komtin demneuenSprichersieGescheheilungwarso hatin den Ungeziegu .9 .WeiterErörtern ,der stenFrage mechanischeVerrichtungen,umeingegangen,dielautet : derGeheilvoneinerLagerstelledensoll dieAusgestaltungzu einwanden ,zu erforderzum
Lagerhausenerhohen. )inwelcher

sie die Konservierungd
BesserungderGeleiseanlagenzum
Zweckederpassirenzuu .Aber
des Waggonsu .Vorbesserungder
zuErfahrtsstrafen.FürdenSpeicher
wirdaufGrundderUngemachten
fahrungendieFormderBodenspeise
mehr als redlich machen
alsSilos .

HofratWeinziert(Samen
Kontrollection machtausbehörden
unterRücksichtnahmeauchdiebekam¬
fung der Klarheit datam
auf die notwendigendieErrichtung
eine VorsamenGrassa¬
nun zu tarium meren

17 .

SchlußdesBerichtesfolgtabends.



Liebevorrichtungenfürfurcht ,oderWienerRathausKorrespondenz.
MünziggewordenesMehl .Re¬Rel .21360 .1 .NeuesRathaus. tenverlangtderRoderdieEinrich¬herausg.u .verantw.RedakteurR.Sigl
tungalle modernenPlage¬19.Jahrg.Wien,Montagden11.Jänner1909
Vorschlungen,alsautomatischeWechsel an Annen ferat ,im¬ Wohndazumalwagen,Geleisendelungenhat denObermagistrat¬ gen ,beydenwegeningenügendeCarlsetzenüberdessenAnsuchen Zahl .Dannseidenennotwendenin Rücksichtaufhöreanderwegen eine ReparaturwerkstättefüramtlichenObliegerinalsOber¬ SackeunPlachen .massratesu .Gruppenvorstand derVerkehrderGenossenschaftder¬

vonder LeitungdesArmenats. AplatenanderBösefürlandwirt¬auch enthoben und miter¬ schaftlicheProdukteBaarschließtreichenLeitungdieserMagi¬ sichdieAufführungenderVoroderdelsabteilungoffenArmen¬den ,vomStandpunktederArtenPflegedenMagistratseitei¬ genossenschaftseidieAusgestaltungadPaulbetraut .AbermagistersdesLagerhauseseineLebensfrageet Aspeisetheutebereitsdie fürdieGenossenschheitu .fürdenPlatz.GeschäfteseinemNachfolger,überge¬EsgibtdieAnregungdieLageten u .sich vondenBrand auskommissionmehrnichtAber,dieihminherzlicherVor¬ trost ausVerbotenderGemein¬ehrunganhängen,verabschiedet. bestehen,sondernesmögendieserObermagistratdagegenbehal¬ CommissiondurchVertreterderein¬VorläufignochdieFischervonihm genenInteressantengegenbe¬beruhteFrauimErschaft gezogenwerden .EswäreauchSachesicheinpassendesLokalan . des Staates ,der eineinimentsstatore ,bis bereit ihn Interessedaranhat ,derGemeinde
bestimmtist ,freiwird. denbeiAusgestaltungihresCa¬

perhausesholfenu .fordernzurDieLagerhaus-Enquite. Seitezustehen ,nichtbloßdurchAnschluß taritorische Reform ,sondern
auchdurcheine namhaftgeset¬PräsidentheinrichPollatevom
vation ,der Roderverweiseverbapotior.Interessantenfürder
aufdasBeispielderungarischenhandelu .sogarlandwirtschaftlicher
Regierung,diein denleztenTagenProdukte,verwirtaufdienotwendig

einenganzbedeutendenBe¬beit ,nochanischeEin -undAuslade¬
trag für die ForderungderTeil¬Verrichtungenauchfündenbehans¬
Indistengeidenthat .Einweckengetin formvonbeweglichenKa¬
Wunschdie Interthanenmeh¬vonvorzusorgen.Fernerhälter

die fristungvonBodmangeratengeheauchdahinihrbesterreichten
Einen eine gese Lagerzurfürnotwendigumseparierte
freiheit etwafür 4Wochen.nichtgewordeneGeweilwerdezu
gewährtwerden.kochen ,u machtanfahren

Böhmerhäufigverweißt,zu machenstensnotwendig
siedieErrichtungvonMechanischenaufrichtigeActivedeHerProf,

In u .Zautel ,für dieBrück¬
sichtigungeinstädt .Lagerhausver¬
legt .Hinu .Strohwardauchden
Fahnennichteingelehret,solche
SendungenhatderEmpfängerunter
allen Umständen in ein Mage
zuzuüberführen,oberdieSendung
annimmt,odernichtzuWieneristian
aber kein Magazinvonhinu .
Prot .zuletzterZeithatdesWagen
städt .Lageraus einMagazin
( . )zurVerfügunggestellt ,das
aberräumlichdieAnforderung
gengarnichtgenügt,dazukommt
ist nachdengütigenVorschriften
desperit .Lagerhausdeselbe
unszureden ,wenndieEin¬
lehrung verweigert .Daes
Wandelgeschaffenwerden.Esist
dieErrichtungeinesgroßenMa¬
gazinsfür heru .Producendi,
u .einTeil ,einSchuppenderein
Scheune,müssefürdefertgewor¬
en Parezur Verfügunggefällt
worden.Somüsseaucheinkommen
geschaffenworden,wosolchschlechte
hin oderStroeventuellge¬
u .wiedersichgepaßtwordenkönne.Hinu .Strohseienbeiuns
unter Restante anunorum
Reparationmanchmalgrößerals
die Gebackelausgenommen
hörte .fürKartoffel ,diesen
wistigen Lebensmittelan
besteheaberüberhauptkeinNah¬
zin .WegenErfrierungsgefahrworden

AlsErgänzungwürdemit
demfrühern Bogenausgegebenen
Provinzen Amie nurdie
Vertatur deStadtbauamtes
nochanzusehnestädt .Sorfe
gemeineWillowitzer ,



ArtoffelimWinterüberhauptnicht
erpetirt ,da können amim¬
hebt große Quantitaten ver¬
apsel durchdenBahnhofenan .In
geurteil von unter inlichem
artikel tun sich einzusamen
arrangierenmußenbeholfenwohl
wache Winkelbeschengierungen
Preise .Wennein¬
Magazinexistieren werde ,konnte
derbanderst ,ein Wan das la¬
gernu .wurdenichtGefahrlaufen
in Prechtwesentlichgedrücktzuworden

ad darin von An¬
frage wegenals AnfangsdesUr¬
erheblicheArtikelu .auchwelche

Einlagerungsfestdurchschnittlichge¬
sehnt werdenmüßte .

böserer Taustighielt sofort
sehendeihmzu gestehendeziffer
mit der Bedarf in gresser ist
tegliche50Waggon,anZwiebel
10 Wagen in Analle
Faden Weiterbenn ,das sie
das konnte ,wir nicht erge¬
die ,das macht als 50000
Bogen der 500000 . 0000
Motorenter .In vonwerden
ca 300000 Morgen bei
eigene Handten Vrtell
die ander 10000 Rtl .er¬
denbeidenProducenteneingehol¬
art ,des kamaber dannzur
Mutter am mehr ,das ist

also am660000 k mehrals
wenn man die Masse in
citierten Magazinenein
legenkönnte .

Kammerrat erzehlende
fährt aus ,mehrLagerhause
hinsichtlichderheischenEinrichtichen

von kein tortur in den
Schattengestellt .Wirverlangen
die Gemeine in die Staar¬
bodenerkennen,dasesso

nichtweiterjetzt aufdenArt
desbisherzeigt mandenHandel
von Wort .Roderverlangt
darin ein Lagerin dasnicht
infiziert ist mit Augus

und nicht in figirt werden
kann ,u .voll insbesonden
auf die Gefahrdie diePachttirte
demScheidedemRechtbereitet .
dadurchwerdendannauchbetriben ,
necht verhängt .BeideSenten¬
eines Lagerhauses müssen
bodenMauernich sohergestelt
werden ,so beit nicht

vernicht den konnen
R .lebender fest aus ,

eine Zuberichte verständige
vonden Bedürfnißender Stadtu
ihre Bewohnererstellte Gemeinde
vertreten ,müßealschehaupt¬
aufguteansehen,allesaufzu¬
bieten ,umihn Handinbe¬
zu contralisione zuhabennach
möglichenzutreten .Eshabe
einen Bekenin derWien¬
gemeletten sichtlich des
Lageschene abgesagt man
wennheutean ,daßesnichtge¬
migt ,apathis zu Zeugenauf
bemeltem einen gegen
überzusehen ,sondernist esmit
wendigsei ,einzugreifen ,ist die

ger alles in causa
in zu tun vermag .Er hättegemacht
sten Henwaldebatte ,überdie
ten eröffnet werden warmi¬
die hängeAngelegenheitingegen
zuzubesprochenzukönnen.Die

Sachesie sehrwichtigvomStand¬
gebe derAppensioniren
were .Es sei amWandel
ist in einerationenstadt
bezüglicheinesdenotwendigten
lebenmüstet,derKartoffel,solche
Zustandeversahen,wiesieebenge¬

set werden .Ererbotdahever¬
hältnisseeinjeher ,ichhältdann

nebst die Fordurch nachkönne
zum für Heller u .Tochter
vonder KartoffelauchdieFor¬
dennochauchderSchaffungvon
In GlaubigerimLagerhandauf

Es handle sich doch umeine
ganzeReihevonLebensmittel
nicht bloß umGetreidallein
u .da sie ein Lagerhausohne

Befrau einfach ein
drum .Auch dem Standzucht
dieRentabilitätseindieAr¬

sie lan¬
Arman betont ,

de Herrenwerdendieübrigen
gewonnenhatten ,ist daeinge¬
schlageneModusgewißnicht
danach ankauf irgend
dieRedenheitzueinzukommen.
Wiralle in selbst überzeugt ,
Ist dasLagerhausnichtnurein¬
ständigist ,sonderist esäußert
digst ,energischeinzige
im eine entsprechend er¬
formdurchzuführen ,alskleine
Rechtfertigungmangelten,
esschonlängstetwasgeschehenwar
cum diesmal die Mittel
zu gehabthabe .In demneuen
Anlehen nur das dieJar
annorum ein größern
Betragfür le Lagerhauseinge¬
Rederfurchtüber ,als nachderge¬
machen wortungen die

betrag million kanzu
wenigseinwerde.

Kommerzieltdurch
. Muhrman betret¬
vomStandenseinerIntressewenndie ausgestalten ,daß

FortsetzungdesBerichtesfolgt.



WienerRathausKorrespondenz.
Ref .21360 .NeuesRathaus

herausg.u .veralitig .Redacteur.R .Eigen
19 .Jahrg.Wie,Montag,11 .Jänner1909.ab¬

die Lagegen beige¬
s .2 .Anschluß

Laghausessowoldergeweide
Wiensatsahn werde ,kannman
sichnichtverhohlen,istdengrößten
Nutzenbrau Ungernhaben
werde ,da dieser solchesan
Geweil aus Angekommen
u auch wohl .Es wirdunter

sein den Tartarium bestim¬
migen ,und großen Ihme
samkeit vorzusehen ,damitdu
de ausgestalten ,dasLagerhauses

nicht den Landwelche
Mühlen ausen nach Ihre
leid ,oder verlangtem
cum separirtes sunt
michim Lagerhausdurchdie
neuer menschen Ver¬
langenwerdemichschwerde
ist es dochals ein derBe¬
tibus bezeichnetwerdenmöge,

mir nicht einer solliciti
denKonkurrenzzumachen.
des richtigen vor er ist geben
ein Lagerausnichtgeschlecht¬die
er were ,sondern seinen be¬

er behalten müsse ,sol
der Entrefactenu .Mutterinder

so ,welche ob Laghen
Wienbeziehen,dieFertigunghaben,
ist wenn sie Christkegen
warees auchtheil wegenist ,
nicht ist demMülleranlage
aus den ein müdewer¬
sche Provenengeleitet werde
SolcheDingesindvorgekommen ,ich
Müller welche dieVorzeigung

nen Kaserner hohen gen¬
WeiselocoLagheit .Widerzeich¬

Plan die Kornhandelbestan¬
sind nach andern dievorhan¬
manierlicher Widerspruch
Sehrrichtig sei es ,a dasLehr¬

haus kein willige gesich¬
einlehre ,durchwelchesdieCor¬
Hafer Verbrechung fünde .Für
solches Guhlsollen einemes
Bekanntekönnereservirt
werden .Dasgleichemachtauch
bezug auf michunwahr¬
behaltenwerden .Federverreist
da auf die Gefahr die arre¬
veleben .Nicht solleein¬
ein gute Zeit imBegehens
lagernbleibendürfen ,weilseit
habe Mahl u .konntes auch
der besgetreten wahl ,die der
anerkanten Unsickaufge¬
liegt dasMehleineZeitbeyzu¬
mit im komme ,soentsteht

de amb vom Rade
weil es ganzeLagerhandenen

inficiret von v .Müllern
werdedes stadt ,Lagerhausgar
recht oder weisversahen
gericht das gesagtenSachen
mahlen müsseausgeben

so allen andern kam
eindassei dieBrustattderAnge¬

peters ihme keine Mehl
jede Rede er verlangt denn
von machenscheSäckerein¬
gungsofortige gründlicheKönig
tungder Abfalle ,dieVorrufe

wegenRückstandeLagerhau¬
sassen nicht daher gant¬
das eine Gemeindet ,sondern
sie noch eineScheiterten
Morität von mahlenfürsten
mehr Ausgestallung des
Lagerhausesgenaudaraufschon
s nichtdie MüllerRiedrich

Behrensu .Mohrendecrit
Schadenerwachte.

BörseratSchmeichlererklärtgegründe¬
denAusführungendesVerordnen,daß
Wiendirektangewiesenseiaufungarisches
Getreide,dawirmitdemösterreichischen
nichtunserAuskommenfindenkönnen.
der Insportvon25MillionenMitGe¬
treidekommtnichtUngarn,sonderndem
bodenständigenHandelu .derIndustrie¬
zuGüte ,wenndesLagerhaus ,modern
ausgestelletwird .Derhauptsächlichsten
Nutzenwerdeder Konsumhaben .

G .Keiner ,vermehrtsichdage¬
genn ,daßdieSchuldaufdiefrüher
fortschriftlicheMajoritätgeschobenwird
Bem.FelderhatdesLagerhausgeschaf¬
fen in unter schwierigenUmständen
dasmöglichstegeleistetwordenu .die
fortschrittlicheParteihabedasihrigege¬
len .SachedesgegenwärtigenGe¬
meinderatessei ,dasUnternehmen
denBearfnissenderGegenwartanzu¬
passen .EsseienalsoalleRektorium
nationenüberflüssig .

derVizepräsidentderk .k .Land¬
wirtschafts-GesellschaftBaronEhren¬
falsbezeichnetdieAusgestellungdes
Lagerhausesals imeminentenIn¬
teressederLandwirtschaftgelegen.
desstädtischeLagerhausseiberufen,
denVerkehrzwischenUngernu .der
Reichshauptstadtzuvermitteln.

SeinsprichtnamensderGenossen¬
schaftderAgentenanderBösefür
landwirtschaftlicheProdukte,Alserste
Forderungfür dieAusgestellungdes
LagerhausesbezeichneterdieEinsich¬
rungderElegatoren,fernermüsse
einämtlichesGewichtvorgeschrieben
werdenin dasGetreidesei freiu .
nichtin bloseinzulegen .Esmüsse
ermöglichtwerden ,daßGetreide
mengen ,die per Schiffeinlangen
mitsolchenzuEisenbahneintref¬
fenden gemischt werdenkönnen .
Ererklärt ,daßdieLagerhausverwal¬



lungbeiBezeichnungderQualität
der Provenienzäußerstrigoros
vorgehe,diegegendesstädtische
Lagerhausdiesbezüglichvorgebrachten
Beschuldigungen ,alsounwahrsind .

Kamerrat Mandel erklärt ;

dieAusgestaltungdesLagerhausesliegt
hauptsächlichin unseremInteresse .
WirhabenInteressedaran ,daßdas
GetreidenichtinPraßburg,sondern
in Wieneingeleget wird ,dahin
durchauchdieGebührenin Wienge¬
zähltwerdenu .dieNeuern ,welche
fürdieVermittlungderGeschäftevon
WienerNeuerträgernentrichtetwer¬
den müssen auch Wienwieder
zuGutekommen.Essei eingrößer
Unterschied,obdesGetreide,undober
flächlichnichtwird ,oderobdieHeuch¬in
tigkeit denKerneingedrungenist

AuchfürdenösterreichischenMüllerseies
notwendig,einenPlatzzuheben ,in
demer Mehleinlegen kann ,um
nichtindieNotwendigkeitversetztge¬
werden ,dasselbeinfolgePlatzmangels
auf den Merktzu werfen ,undden
Preiszudrücken .Bezüglichder
Sacheregt Redneran ,füreine
Desinfektionderselbendurchüberhitz
len Wasserdampfvorzusorgen .Er
wünschter ,daßnachEinlegerungsrau
mefür Benz ,Petroleum ,Spiritus
Wein,eventuellauchObstgeschehen

werden
VorsteherBeer ,derAgenlange,

nossenschafterklärt ,dieAusgestellung
liege nichtbloßimInteressedes
handelsundderIndustrie ,sondernauch
der Landwirtschaft ,weildenn
MillionenZentnerMeisnachWien
kommenwerden ,die alsFuttermittel
eine großeRollespielenu .billiger

Preiseerzielenwerden.
SimischReichsrittervonHohenblen

erklärt ,alsHauptreferentderAgrari¬
schenZentralstelle,daßertrotzder

Bedenken ,die er imAllgemeinen
gegeneineAusgestellungdesLager,
hausehabe ,keinablehnendeHal¬
lungeinnehmenwerde .DieBehaup¬
lungendesKommerzialratesfuhrich¬
daßdasmoderneLagerhaus,inerster
SinnedemungarischenGetreidezu
Gutekommt,sie ganzrichtig ,denn
jedeErleichterungderEinfuhrzieht
Warenan ,jede Erschwerungder
Manipulationstoß sie ab .Der
größereImportsei alsosicherlichein¬
SchädigungdesheimischenGetreide,
baues .Wenner dessenungeachtet
vorsprechendürfe ,daßdieAusge¬
stellungdesLagerhausesnachKräfte
werdegefordertwerden,sogeschehe
des aus folgendenGrunde :
WirsinddereigentlichAnlaßgewesen,
daßderBank- TerminhandelinOster
reichverbotenwurdeu .wirfehlen
unsmoralischverpflichtet ,dieSchad¬
gung ,welcheeventuellerwachsen
konnte ,durcheineAusgestellung
deseffectivenhandelsmöglichstzeitt
zumachen .Unddazugehörtein¬
moderneingerichtetesLagerhaus¬
IchbinauchderAnsicht,daßeventuell

derStaatselbstherangezogenwerde,
umdenForderungendesösterreichischen
handelszuentsprechen .Obwohlfür
unsereLandwirtschafteineDezen.
tralisation günstigerwäre ,halten
wares dochfür notwendig,indiese
FrageHandin HandmitIhnenzu
gehen .(Beisell

Vizepräsidentweil ,trittder
Anschauungentgegen ,daßdurchdie
AusgestellungdesLagerhausesun¬
garischeInteressenvertretenwerden.
OsterreichseiderabsolutgrößteIm¬
portstaatin EuropaWirfordern
durchdieAusgestellungdesInteresse
desösterreichischenHandelsderMühlen¬
industrie.IndenletztenJahrenist

der WienerHandelderartzurück,
gegangen,daßwirEinrichtungen
treffenmüssen,umdiesenSchaden
weltzumachen.NichtderImportvon
Getreide ,sondernder Importvon
Wahlist einNachteilfüruns .Jeder
ZeiterherumgebrachtenMehleer¬
schwertdenAbsatzvonin derdies¬
seitigenReichshälftegemahlenen
Wohl.Eshandeltsichalsohauptsäch¬
lich umdas Zurückdrungendes
ungarische Mehls .

Ritterv .Hohenblumerklärt
das EntgegenkommendieLandwirt¬
schaft sei nicht ein Weilfürdiese ,
sonderneinOpfer.DerZentralstelle
werde immer Egoismusvorgewor¬
fen ,u .er hoffe ,daßdieSolidarität
auchanerkenntwerde .Erhabeaber
nochein anderesMotiv .Dieganze
AgitationderLandwirtschaftwerde
sich daraufkonzentrieren ,daßder¬

Bine Verminhandel auchin
Budeist verbotenwerde.Erstdan
werdedieLandwirtschaftprosperieren.
wenndiese CorruptionausUn¬
gern ausgeschaltetwerde .

Kommerziertführebetont ,daß
vonden importierten 25Million
MitGetreidenur einkleiner
TheilnachWienkommt.DieUrsache

desRückgangesdesWienerGetreide,
handelsliege darin ,weildergrößte
TeilderHändlerdurchdenBank¬
TerminhandelseinGeldverspielt
hat ,u .zw .nicht nurin Wienson¬
dernauchin Budegest.Weilder
effectiveBodendesHandelsverlassen¬
wurde,habensichdiesolidenle¬
mentezurückgezogen ,weilsemit
denSpülernnicht mehrkönten.
vierenkönnten .

UmeinUhrwirddieSitzung
unterbrochen&amp ;mitdannum

Wahr werde aufgenommen .



Vorschende Hl .Armann
geht in einemLehrendie

ein laute der vorursahen
Sitzung gestellen Antragezu
sammen ,des Angegebe¬
fahren nun keinFeuerung
durchdieRichtstellungdes
residetenPollet ,dieeinver¬
serung werde

gel anlagennicht indurch
einen blutenden vonEs
WeilaufErrichtungeinerPfen¬
einen trage zur Hebung
hierung desflammenhandels

Secret ,sodieerstefrageerledige
u .es wirdzurErleichendergenen

der hette vorgelegten zu
schriben ,lautet :

WelcheÄnderungenden
Eisenbahntaufensiegetre¬
als WienerhandesinAnsehung
einer entheben zehenden
BenützungdererLagerhaus¬
einstungen notendig ?

praesident pellatenverlangte
in Eröfnung der horalbo
überdiesefragevoralleines
nur ein gester Comi¬
HausdieganzeFührer ,dasLageschau¬
siedurchgehen,dasseikeinVorwurf

gegenderderzeitigenVerwalten,
aberdie VerderbenderFahrschausen
missionunteraufdiePubli¬
renden in des verlesene
ertragendeFühlungstehenoder
bleichethoheForderunganBüchel
stehet dannda Interessantenaus
allem einbude in Plage¬
angefahr verlangen u .nach
vonRichtungen :denLagerhaus
rechnung aus des Recht
eingeraumtwerden ,beschehen
eingelegete ,wanndurchzuführen
dassei imIntresdesEinzelnaber
durchimIntressederGemar¬
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dann aus auch Hauses ein
ganzeLageschwehrtfür zeitbe¬
grüsst vonGretenVorbedingung
vermit werden ,zu in den
sprechencomplirendeprotho¬
liche Bauleute umdeswehren
gegangen.Geschichtwerdemich
wennheranzuziehen.Esseides
ein Offe ,das man frühe ver¬
entheuer ,die diegleichte¬
machen ,die manauchdereine
Sachegewährt ,wenehlichaufge¬
wehr auf der andernsub
Vorherauszehenhun¬

G .UnterErgreiftderAnton
den AnregungdesVorgehen

alsbezüglichhabedieBelehrung
se einerückständigeBestimmung
von Thal ,da in wiederlanden
so sonderschonaufgehobensei
undin Angerist dieBelehrungsweg
läßet ein HauptgrundderProte¬
daßdiedortigenLagerhauser.Jedes
Gehtdenndurchnochsofreisei ,
der umgangen ,auch diesesu .
dadurchdas buntenLagerhäuser
eicher habenvnddarin ebenden
eingelegenenHerrnbelohnen.
dasBluhenu .GedachendeLagerhaus
der Stadt Wienhauszusammen
nachdemGedächenu .blühendezu
beithanes alle gebeten
Reise maßendurch einvon
soerkannten,daßallesgeschehen
mache,umdasösterreichischeGeheische
schaftzährenbei aufhelungder
Fensterium ander von den
Rechtenaufversprochen,aberist
jetztnichtsgehaltenworden.Feder
untergehtdie heutigenVerhältnis
namentlichdie StellungderProdu¬

unter einschafen der
durchdenHaltungderRegungseine
Wiener Verbesche zueiner

genden der Beste Boot

gheen von der ausdiktiert
werde .DerRegierungnichtda¬
endlichihrVerhalterändern.Vonden
gemein ,wensich an diespitze
dieBewegungstellt ,kanndieRegie¬
rungnichtzurücksehen .Abermandie
sichnichtmitpetitionegenügen,man
müsse entgehen ,u mit den
Winterndenrede .ZumSchluß
fieles Rednerdie Betätigungam
männischenSinnes warver¬
waltungdesstädtischenLagerhauses

vorsitzende bemann
mein der vorder sei auchin
seines impliret etwas
weisgegangen,wieer hatesihr
lichausderSachegemeint.Wegen
aufhebungdesFelsenverboten
hat die Qlant keintestis
ren Endschaftan dieRegierung
nicht et noch samet ut
vortoderfeigungerhalten ,vndden
HebungdesGetreideu .Produktenhandt
die in ein seines deRegierung
garnichtsgescheheneRederverschrift

eine Akten in Restan¬
lectenverspricht,dasprotocolldie

liquot und Regirung zuer¬
nicht vergeist auchdieangehenden
Vater die Auferin dehmdie
werdendie so garfressenten
ein hartennichverwirklichung
der grausamenWünschezuer¬
ruhen .

BörseratGibianführtaus ,daßunserschönes
LagerhausdereigentlichenBenützunggarnichtzuge¬
führtwird.IndenHinrichtungensindmirgegenan¬
derSaatenzurückgeblieben,javielfachhabenun¬
dieLagerhausenkleinererSächeüberflügelt.
BudapestbesitzteingroßesEntrepotemitCuratoren
unddasLagerhausinProßburghatesverstanden,
dasWernerGeschäftzumgroßenTheileansichzu
ziehen,u .zw.durchAbschaffungderkleinenGe¬
überundSenaturen,welchedenHandelun¬
zweren,das ,wasanderswoalsselbstverständlich



gilt,istebenbeiunsauserrichtgelassenworden.Siezuverholfen.AuchichbinkeinGegnerder
Frachterhöhungen,waswiraberanstreben,dieKosteneinermodernenEinrichtungnurent¬
sindfractarisorischeMaßnahmenzurHebun¬sprechendenAusgestaltungundFührungdes
desWienerPlatzes.SeitsechsJahrenverlangenangehäufetsindkannsoenormen,daßsienun
wirdieErfüllungderselbenforteineseinstim¬derStadtWiennichtkönnengetragenwerden.
migenVotumdesAbgeordnetenHausesganzKommerzialratzufrig.Wirhabensieharte
vergeben.Wirverlangen,daßbeiderEr¬wortegehörtmiressindverschiedeneFaktoren
stellungderTarifeWienalsSchnittpunktfürinscharfenWeiseangegriffenworden.WenndieKaiserstellungnachBöhmen,MährenundmanaberineineröffentlichenVersammlung
Schlesiengilt ,undverlangenauchdieAusdehnungspricht,mußmansichaberbewußtsein,daßman
derExpeditionsfreiheitüberWien,sowieendlichdennichtunwidersprochenbleibt.Dassomöchteich

sagen,daßderNiedergangderMinenProduktenBörse, WegfallderUmweggebühren,dieheutenochin
Momente manchenRelationenbestehen.WirsindunsklarunddesGetreidehandeltvondem

datirt,woderBlanketerminhandeldieAusschlagdaßwireingewissesOpfervonderEisenbahnver¬
gebendeFormwurdeundderEffektivhandelwaltungverlangen,esmußaberbekantwerden
zurückgetretenist .WirhatteneinenscheinbardaßeskeinunbilligeVerlangenist ,fürdie
glänzendenRahmen,aberinnerlichwarden¬ReichshauptstadtVorteilezuverlangen,welche
Effektishandelvollständigkonne.HandinHandinderanderenReichshälftebenfallsgewährt

werden.AberauchdasLageausmußesunser¬mitdemNiedergangedesGetreideletzesgieng,
derNiedergangderMühlenindustrie.DerMahl¬möglichen,durchkaulanteTarifefürAnschlag

undLagerunganderePlätzemitErfolgkonkur¬verkehrwarin demBacksteinhandel
rangirenzukönnen.EsbedarfwohlnichtderAus¬würdige,gleichwärtigeInstitution.Sowiewir

wiraberinKampfegegendenVerminhandelführung,daßsichdieslediglichaufGetreide,nicht
dieBursleitunggegenunshätten,sohabenwiraberauchaufungarischesMehlbezieht,für
sieauchimKampfegegendenMachtverkehrdaswirunsgewißnichteinsetzen.Zum
gegenunsgehabtunddadurchhatsieselbstdie SchlußerübrigtmirnurnochdieBitte,daß
Zuständegeschaffen,indenenwirunsheutedieBeschlüsse,diederGemeinderatfassenwird,
befindenunddieimInteressederheimischenraschdurchgeführtwerdenn,dennwiehaben
MühlenindustrieendlicheinmalbeseitigtwordenkeineZeitmehrzuverlieren.

VorsteherBeeristderAnsicht,daßdasLagerhaussollten.MitBezugaufdieeisenbahntaria¬
keinenReingewinnhabendürfe,sondernhöchstenrischenMasregelnkannichheutevomStand
einemäßigeVerzinsung.SolltesicheinReingerinpunktederMühlenindustriegarkeineMeinung
herausstellen,soseidieseinBeweis,daßdieTarifeabgeben,dennwirbefindenunddurchdieletzten

BahnverstaatlichungenineinemvölligenÜber¬zusachsindunddaßdieselbensofortreduzirtwerden
gangsstadium.WirindieMühlenindustrie¬müssen.ErwünschteineVerstärkungderLagerhaus¬
werdenjedenfallseineigeneneusteab¬ CommissiondurchExpertenausdenKreisendesHand¬
haltenunddiedortgefaßtenBeschlüsseandenderMüllerundderLandwirtschaft.Fernerwünscht
ObmannderLagerhauskommissionleiten .Wireranzustreben,daßWiendenStappelplatzdesHandels
gehenunterdingseinerErhöhungderTarifeent¬beidezuwehrWarenhiereingelagertwerden,desto
gegen,sovielkannichaberjetztschonsagen, mehrVorteilewerdedieIndustriehaben.WirsinddaßwirkeineGegnerderErhöhungsind. gegeneineLagerfreiheiteinungarischenMahl¬

Kaisert.RatHeil .GeradeweilwirvonRedebezeichnetdieTarifensätzeheute18Heller
einervollständigenReformdesEisenbahntari¬er100Kilogrammvielzusach,fernermüßendie
wesenstehen,istesunbedingtnotwendig,daß Ausladegebührenermäßigtunddiegebühren
mirschonjetztunserediesbezüglichenkleinenfürdasAufdenWagen-Ladenganzenthalten.
einschezurGeltungbringenundihnenzuer¬

durchkleineBegünstigungenwurdedieZufuhr¬
vonWarengefördert,unddadurcheineseine
Tatvollführt.Erwünschtferner,daßauchfür
dieEinlagerunginKartoffelnVorsorgege¬
troffenwerde.Erhaltediesfürganzunfach,
indemer glaube ,daßmanimParteren

desLagerhauseseinUmgazinmitden
WirkungeneinesKellerserkennenkönnte.
Ermeintschließlich,daßesPflichtderRegierung
sei,wennschondieStadteinLagerhauserrichte
undausgestaltete,siezueinenansehnlichen
Beitragzuleisten.DieRegierunghabeübrigens
inBriefselbstLagerhäusererrichtet.

KammerratMandl,meint ,derNieder¬
gangderMüllereifinde ,darinseine
Ursache,daßindieserBrauchesich
desGewerbezurIndustrieentwi¬
ckelthat .Esistsehrtraurig,daßein
ganzerGewerbestandlangsamver¬
schwindensoll ,aberesgibtnichtsHerz.
losersals die Konsumenten.Sie
kaufenungarischesMehl,weiles
umeinpaarhalberbilligeristu .
lassendenMüller ,derFreund ,oder
Verwandlerist ,imSich ,obwohlsei
wissen ,daßer zuGrundegeht.
GegendieKonkurrenzderungeri¬
schenMühlindustriegebeesmir
einMittel ,eineösterreichische
Mühlenindustriezuschaften.
RedneristfernerfüreineDifferen¬
gierungderPrachtssätzezwischenGe¬
treideu .Mehl ,wodurchauchun¬
sererMühlenHilfegebrachtworden
könnte .ImGegensatzzuseinem
Vorredner,meinMandl,desLager.
Hausdürfeaucheinmöglichstgroßes
Ertragesabwerfen,wennesnur
inderLageist ,denBedürfnissen
seinerKlientenzuentsprechen.Es
solldurchseineKoulanz,durchsein
führungauchWarenheranziehen,
dienichtnachWiengravitieren.
Erregtschließlichan ,daßeinAb¬
tionskomiteeingesetztwerde,da¬



DieLagerhauset ,
Schluß

den heute Vormittagsent¬
rufen lebet zu besondersache
des LageschausesdafürVormitge¬
in Ansicht gonnen ,warist

dan die Ausdaueraller Teilnehmer
in einersehungdergegen7Uhr
abendsgeschlossenwerde,zuEnde
führtworden .DasErgebnisderselben

wie vnd zu schien
als grundlich denen fürdie
anspalten ,dasLagerhauses .

NachbahredieFortschen,das
BerichtesvonderletztenAusgabebe¬

x

mitdieAusgestellungdesLagerhau¬
ses nichtmehreinschlafenkön¬

VorsitzenderG.Agmannerklärt
dieEnquitezulediglichzudemZweck
einberufenworden ,umunmittelbar
vor der TangriffenendesWerkes
dieinteressiertenKreisezuhörenu .
derenVorschlägeentgegenzunehmen
ImNamendesLagerhaus-Ausschusses
u .derGemeindertes,kannerwohl
desVersprechengeben ,daßvondieser
Stundean mitallerBeschleunigung
andieDurchführungdesWerkesge¬
schrittenwerdenwird ,damitwir
möglichstbaldimBesitzeinesvollkom¬

meinenLagerhausesmitbefinden.
Kammerrat,Mandel,bittetVorsorge

zutreffenn ,daßdasLagerhausbei
gebungdes Geschäftessichraum,
lich ungehindertausbreitenkönne.

Kommerzialratfuhrichregtdie
SchaffungeinesLagerhaus-Beirates
an .Er erklärt ,daßdieAufhebung
desMehlverkehrsdenungarischen
MühlendenbesichtigtenSchaden
brachte.DieTariffrageseieinsehr
heiblesGebiet .WennfürMehlein¬
höhererParisalsfürGetreideein

1

geführtwerde ,dannkönnendie
Mühlenin S .A .u .an derunge-¬
rischenGrenzezusperren.Esistun¬
richtig,daßdiekleinenzumittlern
Mühlenaussterbenmüssen .Diese
MühlenerzeugenbesseresMehlals
diegroßen ,derderMüllerzugleich
Sachverständigerist ,währendinden
fabrikenArbeiterdiesesWortver¬
richten .DieGroßindustrieprosperit
deshalb,weilsieseitensdesStaats¬
u .derEisenbahnensichbegünstigen
generfreut ,die sie nichtgenesen.
soll .Derist keineMittelstands¬
politik .GeradedieLandwirtschaft
hatdasgrößteInteressedaran ,die
kleinenu .mitterenMühlenzuer¬
halten ,dahiedurchderLandwirt¬
immerin derLageist ,seinGetreide
abzusetzen .AlsVertreterdieser
Mühlenbesitzer,mußteichmiran¬
tausendMel ,mehrzubedeuten
als ein Vertreter derGraft¬
Mühlenindustrie .

PräsidentPolletglaubt ,daß
heuteauchdierevisorischenMaßnah¬
menbesprochenwerdenmüssen .Die
Manipulationsgebührenmüssen ,mit
fallen ,die Reexpeditionmüssefür
alle Artikel ausgesprochenwerden.
Dasweiterenstalt dannderRoder

die Forderungauf nochfürSchreibe
umHalsgerichte eineLagerhei¬
der primitische Protokollier in
in LagerhausderStadtwennzuge¬
währenu .solangeals möglichauf
gekehrt er im Mindestens waßvon
einem Monat desLagerhar¬
brunnen gerührt einLagerbrei¬
hat von einem Monat Aus¬
nur umdie Wareheranzuziehen ,
des Hofmannschegeschau inden
Ich bekanntlichmit ungarischenGeld
erbaut ist ,gibt eineLagenheit
von14Tagenfür GüterinLohnschaltung

vndtfündighatauchsolcheMaß¬
nahmengetroffen ,u dadurchunserem
SchafenTrit großenSchadezuge¬
ist .Esist imOstenaberumsokann
es gelingen ,denverlorengegangenen
handelwiedernachaberzusehen.
der Foderbesprichtdanndie engedes
städtischenLagesehe ,derFrau
er verlangtu .schließtdersein

u öfter handel ist vorgehen
Wesenkönnenu .seinerIntelligen
aufderHöhederDeductionSchaffendenihm
dieMitteldurchausgestaltungdetesta¬
Ihmbestimmigen ,verhandelkam
Ihnenwohlversprochenn,daßerdann
seineAufgabedersichgestellthatih¬
zugestelltwerde ,soll u .ganzun¬
retheerfallenwirdeinInterichtder
Volkswirtschaftu .einInteressedes

Vaterlandes .

KeisterSinnevonHosensum
erwart die ÄußerungderVetter
schandels ,die Aufhebungdeßen
handelnhabenicht dieFrüchte
gezeitigt ,die anschenswertwaren
abernurdeswegennichtweilnicht
gleichlichin AugustderFormen
det aufgehobenwerde ,dieIhrer
len indem tereinander

es

denCommisiondes Handelser¬
nicht gebend ,sondern esal¬
schon.SiesahendasinBelaget.Weder
betet ,es ausjetzt dieRegierungaufre¬
höflichgegender ung .Regierung
geruhet werden muegeeilich
aufErfüllungdesVersprechen:Aufhebun¬

das Tammenhandeltge¬
mahnt werden .Vonferne
rungen befürchte Redezuge¬
Vorteilefürungernu .dadurchSchad¬

hung der österreiche perioden¬
Sachesei zuwichtigzuvertragen
absicht er da allen ein Notemge¬
ten wollen .Er werdediebe¬
gebezieht einer am 17 .M.



Wien tagenden Versammlung
vonVerbotenalle garischeVorge¬
rationem vorlagen ,dieseZaube¬
rungdesungarischenGetreidesseigeführ¬
daß die mahlen unsgetret¬
allen Kaufenu .das Getreideoft ,
Landirteinihrengossenschaftlichen
Lagerhäuserliegenlassen .

HerrMarguliessagt :Wirverlangen
eine ,daßmanin Wiennichtschwerehandeln
darf ,alsinanderenPlätzen,speziellinUngarn

Rom.RatFurchführtin einemkurzen
Schlußworteaus :darin ,daßwesent¬
nochnicht vollständig ihremver¬
zustimmen,dürfensiekeinfeindlich
keitoderablehnendehaltungunsere
hatterblicken ,habenwirschsolange
gewestetwerdenwir auchnochdiese

bigeZeitaushaltenkönnen.
BohrerSchmeichternichtsan¬

ihrer Erweildie BittedenWunschder
gebreichenderunbelegtzujusticien
dederenErfüllungwiederdenUnklar

zu herkomme
PraesesPollet werdebe¬

miteinerähnlichenBittederbe¬
ausreiferentendieAerarianischen
erteilte Sinne Recht
schenken .ZumSchlußesprach
er demVorsitzenden ,alsverbeten
der Gemeine Wenn imNamen
der Gerichter der undauszu¬
gebenn ,der kehrte ich die
ausgezeichnetuntendeselben .
Betschter Beifall .
ReichsritterTischv .Hohenkumsagt,daßer

nichtderradikelsteunterdenAgrariernsei ,son¬
dernoftvonvielAnkäterengetriebenwerde.
Heiterkeit,ErsedlediglichdasVollzugangen
seinerKörperschaft.Erwerdeabernichtermangeln¬
DieseFrageninganzneutralerReiseseinerPar¬
porationzurKenntniszubringen.

VorsitzenderG.R.Spmann.Esliegteinkin¬
treterAntragdesHerrnFuhrlichvor,dessenDurch¬
fahrungüberSachederGemeindeseiwird ,und

nunerlaubenSiemir,diesewirklichhochinteres¬
santeEnquatemiteinigenWortenzuschließen.
derVerlaufunsererBeratunghatgewißden
allergünstigstenEindruckgemacht.Wennsich
auchsiemirdakleineGewitterbildungen
gezeigthaben,sohatessichentladen,ohnejemand
zutreffen ,vielleichtwardamitsogareinesogenannt
reinigendeWirkungverbunden .DasMaterial
hataufunseinenüberzeugendenEindruckge¬
machtundichkannmichnurverpflichtetfühlen,
Ihnenhiefürdenwärmstenundverbindlich¬
stenDankauszusprechen.DiesenDankistnicht
blosvonderLagerhauskommissiongegeben,sondern
auchvonderGemeindeverwaltung .ZumSchlusse
versprecheich ,daßdieseEnquetenichtwiederdas
Schicksalsovielenanderertreffenwird
sonderndaßdasMaterialanalleFaktoren
weitergeleitetwird ,welcheKaufenerscheinen
zurPerfektionirungdiesengroßenIdeen.Wir
werdeninallernächsterZeitschonandie
positiveArbeitgehenundwirhoffen,
nochimheurigenJahrezumTheilebeweisen
zukönnen,daßSienichtumsonstihre

liebenswürdigeUnterstützungunszur
Verfügunggestellthaben.(LeschaftenBeifall

VorsteherBeerbittetdenVorsitzenden ,
demverehrtenHerrnBürgermeister

fürdieliebenswürdigeÜberlassungdes
Sales ,besondersaberdafür ,daßerdiese
Signeteermöglichthat ,denherzlichsten
ernsten Dankaller unwesenden
zumAusdruckzubringen.GeschäfterBeifall,

DamitwurdedieEignateum7Uhr
Abendsgeschlossen.

Richtigstellung .
Wir aber in der Rededes

kommen undt aufen¬
4 .Bahr ,Spelle ,nachstehenden

Wahlen sehende richtige Er¬
zumAbdruckberuhenwollen :
gegenRednerist fernerfür

nun differenzierung die Pacht
sätzezwischenGetreideu .wohlauf
Ungern ,wodurchauchunsere
mühlenhilfe gebrachtwerdenkönnte.
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